
  

 

 

HUNCASTLE 2019 – Burgen und Schlösser – Internationale 
Konferenz 

Burgen und Schlösser in der digitalisierten Welt 
 

GASTLAND 2019: Deutschland 

 
20.11. 2019 
0. Tag, Mittwoch 
 

17:00 -  Registrierung, Bezug des Zimmers,  freies Programm 

20:00 - 21:00 Abendessen  

 
21.11.2019  
1. Tag, Donnerstag 
 

8:00 - 10:00 Ankunft, Registrierung 

10:00 - 10:50 Eröffnungsworte 
10:00 - 10:10 Némethné Dr. Gál Andrea, Rektorin, Edutus Universität 
10:10 - 10:20 Virág Zsolt, Beauftragter für die Durchführung des 
Nationalen Schloss- und Burgprogramms,Ministerpräsidentenkanzlei  
10:20 - 10:30 Töklincz Piroska, Generaldirektorin, NÖF (Schutz und 
Entwicklung des nationalen Erbes) Non- Profit GmbH 
10:30 - 10:40 Fenyvesi Zoltán, Abgeordneter des Wahlbezirks 
10:40 – 10:50 Végh László, Bürgermeister von Sümeg  

10:50 - 11:00 Kaffeepause 

11:00 - 12:40 Plenarsitzung 
11:00–11:20 Piroska Töklincz, Generaldirektorin, NÖF (Schutz und 
Entwicklung des nationalen Erbes) Non- Profit GmbH 
: Die Rolle der NÖF Non-Profit GmbH in der Entwicklung und im 
nachhaltigen Betrieb der ungarischen Denkmäler, bzw. Kunstwerke  
11:20-11:40 Dr. Zsolt Virág (Beauftragter für die Durchführung des 
Nationalen Schloss- und Burgprogramms, 
Ministerpräsidentenkanzlei: Das nationale Schlossprogramm und 
das nationale Burgprogramm  
11:40-12:00 Jakob Edinger (Edinger Tourismusbaratung GmbH): Die 



  

 

Entwicklung von Kranzbach.  
12:00-12:20 Goswin von Mallinckrodt:  „Erforschen, Erwecken, 
Erleben: Burg und Burgpark Gamburg als ein privates Kulturerbe 
von europäischem Rang“ 
12:20-12:40 Krisztina Balázs-Bécsi (Tourismusmanager, NÖF - 
Schutz und Entwicklung des nationalen Erbes Non- Profit GmbH): 
Die Rolle des Nationalerbes in der Erziehung und seine 
Interpretation im digitalen Umfeld 

12:40 - 13:40 Mittagessen 

13:40 - 15:50 Sektionen 
 
Sektion I:  
Smarte Denkmalpflege, smartes Schloss- und Burgmanagement 
Sektionsleiter: Dr. István Galambos (Historiker, Vorsitzender des 
Vereins TITE): 
 
13:40-14:00 Dr. Mészáros Bernadett (PTE): Gondolatok műemlékek 
bemutatásáról 
14:00-14:20 Fehér Nóra (műtárgybeszerzési menedzser, Nemzeti 
Örökségvédelmi Fejlesztési Nonprofit Kft.): Műtárgybeszerzések 
14:20-14:40 Zoltán Wittinger (Architekt, NÖF - Schutz und 
Entwicklung des nationalen Erbes Non- Profit GmbH): Die 
Rekonstruktion des Rákóczi-Schlosses in Bors   
14:40-15:00 Judit Sulyok – Katalin Lőrincz (Universität Veszprém): 
Der Balaton-Tourismus aus der Sicht der Burg- und Schlossbesucher  
15:00-15:20 Dr. István Galambos (Historiker, Vorsitzender des 
Vereins TITE): Ungenutzte touristische Potenziale in Várpalota  mit 
Fokus auf die Burgen und das Schloss  
15:20-15:40 Bernadett Gászné Bősz (PTE TTK, Doktoratsschule für 
Geographie): Gemeinsames Erbe? – Diverse Aspekte bei der 
Bewertung der möglichen Interpretationsmittel der Kulturerbe-
Produkte 
 
15:40-15:50 Fragen, Diskussion 
 
Sektion II: Forschung von Burgen und Schlössern aus 
interdisziplinärer Sicht 
Sektionsleiter: Dr. Ádám Szabó, DsC (Ungarisches Nationalmuseum) 
 



  

 

13:40-14:00 Dr. Bence Fehér, DsC (Forschungsinstitut für Ungarn): 
Römische Befestigungen mit und ohne Namen 
14:00-14:20 Dr. Ádám Szabó, DsC (Ungarisches Nationalmuseum): 
Die spätkaiserlichen Innenbefestigungen in Pannonien 
14:20-14:40 Dr. Klára Glózik (Dozentin, Geschäftsführerin von KBC 
für die Entwicklung der Siedlungen des Regierungsbezirks Békés 
Non-Profit- GmbH): Die Vergangenheit und Gegenwart des Schlosses 
in Szabadkígyós 
14:40-15:00 Éva Szécseyné Bittera (PhD-Studentin): Schlösser-
Schicksale in Ungarn, 1918–1920   
15:00-15:20 Péter Móricz (Direktor des Museums Dr. Batthyány-
Strattmann László): Die touristische Bedeutung der historischen 
Werte des Schlosses Batthyány in Körmend 
15:20-15:40 Cservenka Ferdinánd (PhD-Student): Die Geschichte 
und touristische Nutzung der Schlösser in Alsókorompa, Gidrafa, 
Mosóc und Fél 
15:40-15:50 Fragen, Diskussion 

19:00 - 21:00 Abendessen 

 
22.11. 2019 
2.Tag, Freitag 
 

 
 
9:00 - 9:20 
 
 
9:20 - 9:40 
 
9:40 - 10:00 
 
 
10:00 – 10:20 
 
10:20 – 10:40 

Plenarsitzung 
 
Dr. Tamás Tóth, (Szent István Universität, Institut für regionale 
Ökonomie und ländliche Entwicklung): „Erfolgreiche Siedlungen 

(=  ≠ ?) Burgen und Schlösser” 
Ariane Born (Geschäftsführerin, Burgenstraße): Vermarktung von 
Burgen und Schlössern und die Bedeutung von Netzwerken 
Dr. Turi Noémi Anikó (Katholische Universität, Ljubjana): Die Rolle 
der Public-Private Partnerschaft in der Wiederbelebung der 
Baudenkmäler (aufgrund des Projekts Interreg Restaura CE339) 
Michael Nomidis-Walter (Burg Katzenstein): Die Burg Katzenstein 
auf geschützter Basis 
Dr. Tamás Ujváry (Direktor des Schlosses Gödöllő): Erfahrungen 
aus den vergangenen 10 Jahren des Schlosses bezüglich des 
Schlossbetriebs 

10:40 - 10:50 Kaffeepause  



  

 

10:50 - 13:00 Sektionen 
 
Sektion I: Entwicklung des Burg- und Schlosstourismus in der 
Zeit der Digitalisierung, ungarische und internationale 
Projekte  
 
Sektionsleiter: Dr. László Vigh (Edutus Universität) 
 
10:50-11:10 László Debreczeni (Direktor, Schloss Fabianics 
Misefa): Die Möglichkeiten des  Verbandes Ungarischer 
Schlosshotels und historischer Gebäude im Tourismus – die 
Entwicklung des Schlosses Fabianics  
11:10-11:30 Bernadett  Gászné Bősz (PhD-Studentin, Universität 
Pécs):  - Judit Péterfi (PhD-Studentin, Universität Pécs): Die Rolle 
der Burgen und Schlösser im Tourismus von Südtransdanubien 
aufgrund einer Gästebefragung 
11:30-11:50 Dr. Orsolya  Heinrich Tamáska (GWZO) - Leibniz 
Institut) -Havasi Bálint (Direktor, Balaton Museum, 
Keszthely):  Rekonstruktion eines spätantiken Fundorts am 
Plattensee 

11:50-12:10 Dr. Gábor Wirth (Edutus Universität) – Dr. Pál Gubán 
(Edutus Universität): Die Möglichkeiten zur Anknüpfung der 
Schlösser Brunszvik und Halász an den Tourismus des Velencersee 
12:10-12:30 Dr. Ádám Köbli (Edutus Universität): Die Rolle der 
Burgen und Schlösser im Gesundheitstourismus von Ungarn  
12:30-12:50 Gyöngy Molnár: Die Entwicklung des Schlosses 
Tolcsvai Szirmay – Waldbott 
12:50-13:00 Fragen, Diskussion 
 
Sektion II: Probleme und best practices im Burg- und 
Schlossmanagement 
Sektionsleiter: Dr. Tamás Tóth, (Szent István Universität, Institut 
für regionale Ökonomie und ländliche Entwicklung) 
 
10:50-11:10 Béla Országh: Warum glitzert der Edelstein nicht? 

11:10-11:30 Katalin Boros (Schloss Esterházy, Pápa):  Die 
Rekonstruktion und der Betrieb des Schlossess Esterházy in Pápa 
11:30-11:50 Gábor Gyerkó (Bürgermeister von Egervár): Die 
touristische Nutzung und der Betrieb der Burg von Egervár  
11:50-12:10 Andrea Gergely (Direktorin, Schlosshotel Batthyány, 
Zalacsány): Das digitale Besucher- und Attraktionenmanagement 



  

 

des Schlosshotels Batthyány 
12:10-12:30 Amberger Dániel (Universität Pécs, MA-Student): 
Burgtouristische Forschungen in Szászvár und Baranya 
12:30-12:40 Fragen und Diskussion 

13:00 - 13:10 
 

Schlusswort 
Dr. László Vigh (Edutus Universität) 

13:10 - 14:10 Abendessen 

14:10 - 16:00  Fakultative Stadt- und Burgbesichtigung 

 


